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Seniorenausflug der Gemeinde Weisenbach 2012

Die Weisenbacher Seniorinnen und Senioren machten Halt im Barockschloss in Bruchsal
und besichtigten das Deutsche Musikautomatenmuseum.
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Bekanntmachung
zu der Sitzung des Gemeinderates
am Donnerstag, 18. Oktober 2012,
um 19 Uhr im Sitzungszimmer des
Rathauses Weisenbach
Die am Donnerstag, 18. Oktober
2012 stattfindende Sitzung des Ge-
meinderates, zu der die Bevölkerung
recht herzlich eingeladen wird hat
folgende

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntmachungen
3. Kanaluntersuchung im Ortsteil Au

- Vorstellung der Ergebnisse der
Kanaluntersuchung

- Sanierung von zwei Schadstellen
- Zuschuss nach

den Förderrichtlinien Wasserwirt-
schaft

4. Annahme von Spenden, Schen-
kungen und Zuwendungen
5. Baugesuch zum Umbau des Wohn-
hauses auf dem Grundstück Flst. Nr.
442, Wandweg 20, Weisenbach
6. Baugesuch zum Umbau des Wohn-
hauses auf dem Grundstück Flst. Nr.
49, Hangstraße 6, Weisenbach-Au
7. Bauvorlagen nach dem Kenntnis-
gabeverfahren zum Neubau eines
Einfamilienwohnhauses mit Garage
und Carport auf dem Grundstück
Flst. Nr. 4478, Im Birket 4, Weisen-
bach
8. Information
9. Anfragen aus der Mitte des Ge-
meinderates
gez. Toni Huber
Bürgermeister

Zunächst ging die Fahrt nach Bruch-
sal. Im dortigen Barockschloss er-
folgte eine rund 60-minütige infor-
mative Führung durch das Deutsche
Musikautomatenmuseum.

Viele erinnerten sich dabei an ihre
Jugend, als man solche Musikauto-
maten noch in Gaststätten und auf
dem Jahrmarkt bewundern konnte.
Nach dem geführten Rundgang gab
es noch genügend Zeit, das Barock-
schloss sowie die Gartenanlage zu
besichtigen.

Bei strahlendem Sonnenschein und
spätsommerlichen Temperaturen
fuhren die beiden Busse zum ge-
meinsamen Mittagessen in die Ge-
meinde Malsch im Rhein-Neckar-
Kreis. Malsch ist eine vom Wein- und
Obstanbau geprägte Gemeinde und
so führte der Weg in die Besenwirt-
schaft „Reblaus“. Ob Schnitzel oder
Salatteller, die Portionen waren so
groß, dass kaum einer seinen Teller
leeren konnte. So war es auch nicht
verwunderlich, dass beim anschlie-
ßenden Besuch der Stadt Speyer eini-
ge Regengüsse auf die Weisenbacher
niederprasselten.

In den vielen Cafés entlang der Fuß-
gängerzone konnte man dennoch
einen gemütlichen Nachmittag ver-
bringen. Auch die Besichtigung des
Speyrer Doms gehörte natürlich bei
den meisten mit zum Besuchspro-
gramm.

Zum Ausklang des Tagesausflugs
wurde wiederum ein für die Senio-
ren unbekanntes Ziel angefahren.
Gastgeber waren in diesem Jahr die
Gemeinde Forst (Heimatgemeinde
von Bürgermeister Toni Huber) und
das örtliche DRK.

Zur Unterhaltung sang und spiel-
te eine Gruppe des Gesangvereins
„Frohsinn“ Forst. Nach dem Motto
„Sie wünschen, wir spielen“ wurden
nicht nur viele Wünsche vorgetra-
gen, sondern auch kräftig mitgesun-
gen. In fröhlicher Runde endete da-
mit ein erlebnisreicher Tag, der viele
Möglichkeiten zur gemeinsamen Be-
gegnung untereinander brachte.

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Nachrichten

Zum traditionellen Seniorenausflug

des Seniorenrates und der Gemeinde

Weisenbach konnten rund 80 Mit-

bürger begrüßt werden.

Gute Stimmung beim Seniorenausflug
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Die diesjährige Keltersaison nutzte
Bürgermeister Toni Huber, um Anton
Maier für die mittlerweile 30-jährige
Tätigkeit als Keltermeister mit einem
kleinen Präsent zu danken.

1982 trat Anton Maier seinen Dienst
in der damaligen Weisenbacher Kel-
ter im Kellergeschoss der ehemaligen
Zehntscheuer an. In den ersten Jah-
ren waren es allein in Weisenbach je-
weils rund 2.000 Zentner Obst, wel-
che verarbeitet wurden.

Zur damaligen Zeit bestand im Orts-
teil Au noch eine Kelter, wo zusätz-
lich nochmals rund 1.500 Zentner
Obst gekeltert wurden.

Als an beiden Keltereinrichtungen
größere Reparaturen anstanden,
entschlossen sich die Verantwortli-
chen im Jahr 1993, die Keltern aus
Weisenbach und Au zusammenzu-
legen. Als neuer Standort wurde
der ehemalige Dreschschuppen ge-
funden. Es wurde damals eine neue
Hochleistungs-Schnellpack-Presse
der Firma Lauffer Pressen für rund
56.000 DM neu beschafft. Ölpress-
pumpe und Schneckenelevator mit
eingebauter Obstpresse wurden aus
den alten Keltern entnommen und
generalüberholt. Weitere bauliche
Maßnahmen waren notwendig, so
dass am Ende rund 120.000 DM in
die für die Winzer und Streuobst-

bauern wichtige Einrichtung inves-
tiert wurden.

Neben Anton Maier war in den ers-
ten Jahren auch der ehemalige Kel-
termeister von Au, Josef Krieg, in
der neuen Kelter in der Erlenstraße
tätig. Seit dieser im Jahre 2004 nach
ebenfalls über 30 Jahren dann diese
Tätigkeit aufgab, führt Anton Maier
die Aufgaben als Keltermeister allei-
ne fort. Auch wenn sich die Zahl der
Obstbauern, die zugleich als Land-
schaftspfleger eine wichtige Aufga-
be wahrnehmen, deutlich verringert
hat, so sind es doch je nach Obstjahr
alljährlich rund 500 Zentner, welche
es noch zu verarbeiten gilt. Anton
Maier legt hier Wert auf ein sauberes
und akribisches Arbeiten. So beginnt
seine Arbeit bereits schon bevor
die ersten Obstbauern ihr Obst ein-
sammeln, denn die Kelter muss ent-
sprechend vorbereitet werden. Und
auch dann, wenn die letzten Äpfel
gemahlen und der Saft gepresst ist,
ist für Anton Maier noch lange nicht
Schluss. Denn auch danach muss die
gesamte Anlage komplett gereinigt
und „winterfest“ gemacht werden,
ehe im darauffolgenden Herbst
dann wiederum die nächste Saison
beginnt.

Manche Anekdote von neugierigen
Urlaubern oder auch schon mal ge-
mahlenen Kartoffeln anstelle Äpfeln
wusste Anton Maier zu berichten.

Anton Maier seit 30 Jahren Keltermeister

Anlässlich des Theaterabends der
Theatergruppe Grünlichtenberg
am vergangenen Samstag ergriff
Bürgermeister Toni Huber die Gele-
genheit, um Roland Hürst für seine
ehrenamtliche Tätigkeit im Heimat-
pflegeverein sowie in der Karnevals-
gesellschaft „Hohlen Eiche“ mit der
höchsten Auszeichnung der Gemein-
de auszuzeichnen, mit der Verdienst-
medaille in Gold.
Bürgermeister Toni Huber ging auf
die mittlerweile 34 Jahre andauern-
de ehrenamtliche Tätigkeit ein und
führte aus, dass Roland Hürst be-

reits im Jahr 1965 in die KG „Hohle
Eiche“ eintrat. Bereits im Jahr des
Eintritts gehörte er der engeren
Vorstandschaft an, in dem er von
1965 bis 1974 das Amt des Kassiers
übernahm. Von 1974 bis 1977 war er
dann 2. Vorstand und von 1977 bis
1993 1. Vorstand der KG „Hohlen Ei-
che“. Auch war er über viele Jahre
Sitzungspräsident der Karnevalsge-
sellschaft.

Doch nicht nur in der Karnevalsge-
sellschaft, sondern vor allem auch
im Heimatpflegeverein war und ist

er aktiv und leitet die Geschicke des
Vereins. Von 1997 bis 2001 war er 2.
Vorsitzender des Heimatpflegeverei-
nes und seit dem Jahr 2001 ist er 1.
Vorsitzender des Heimatpflegeverei-
nes.

Roland Hürst zeichnete sich in bei-
den Vereinen durch sein überdurch-
schnittliches Engagement bei Ver-
einsfestlichkeiten oder auch seinem
handwerklichen Geschick, vor allem
auch im Hinblick auf die Heimatstu-
be, aus. Gerade auch die Organisa-
tion und der Wirtschaftsdienst bei

Verleihung der Verdienstmedaille in Gold an Roland Hürst
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Festlichkeiten liegen in seiner Hand.
Neben diesen beiden Vereinen war
Roland Hürst auch im Gesangverein
Liederkranz aktiv, in dem er den Ver-
ein als sehr guter 1. Tenor bereicher-
te.

Eingebettet wurde diese Auszeich-
nung in den Theaterabend der The-
atergruppe Grünlichtenberg, die
beim Aufenthalt der Kriebsteiner
am vergangenen Wochenende ihren
Auftritt in der Festhalle hatten. Auch
hier brachte sich der Vorsitzende des
Heimatpflegevereines mit seinen
Mitstreitern in besonderem Maße

ein und sorgte für das leibliche Wohl
der Besucher. Den Glückwünschen
von Bürgermeister Toni Huber, der
sein besonderes Engagement zum
Wohle der Dorfgemeinschaft her-
vorhob schlossen sich auch Rudolf
Fritz vom Heimatpflegeverein sowie
für die Karnevalsgesellschaft Armin
Krieg und Hans-Joachim Bleier in
„Reimform“ an. Auch Bürgermeister
Christoph Merker gratulierte dem
Jubilar und bedankte sich für das En-
gagement des Heimatpflegevereins
bei partnerschaftlichen Begegnun-
gen mit der Gemeinde Kriebstein
und der Theatergruppe.

Fundbüro
Es wurden eine Sonnenbrille, eine
bunte Kinderhandtasche, ein Wilka-
Schlüssel (gefunden im Friedhof)
sowie ein kleiner Schlüssel mit An-
hänger (gefunden Am Wingert) ab-
gegeben.

Sie können vom Verlierer im Rat-
haus, Zimmer 1, abgeholt werden.
Seniorengemeinschaft Weisenbach

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben
die Leser jede Woche die Mög-
lichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige
Gegenstände, die nicht mehr
gebraucht werden, aber noch zu
gebrauchen sind, an dieser Stelle
anzubieten, soweit sie verschenkt
werden.

„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Gefriertruhe „Siemens GT 27
B 00“, Nutzinhalt 260 l, Telefon
4566
2. Biedermeier-Kommode, restau-
rationsbedürftig,
B: 1,05 x T: 0,70 x H: 0,85 m, mit
vier Schubladen; Esszimmertisch,
1,50 x 1m (ausklappbar auf 2 m),
Buche hell, Telefon 69342
3. Bettkasten, Massivholz, 120 x
80 x 16 cm, Telefon 65500
4. Alter Tisch, Nussbaum, auszieh-
bar, Telefon 651549
5. Bodenfliesen, 12 qm, beigefar-
ben, 30 x 30 cm, Telefon 40628
6. Magnettafel, 0,90 x 1,22 m;
Thermokomposter, Telefon 2652

Jubilare
16. Oktober, 73 Jahre
Günter Krebser, Kilbackerstr. 12

16. Oktober, 72 Jahre
Wendelin Neichel, Am Wingert 19

21. Oktober, 74 Jahre
Ernst Neichel, Gaisbachstr. 51

Die nächste Informationsveranstal-
tung findet in Zusammenarbeit mit
der Altersmannschaft der Freiwil-
ligen Feuerwehr, am kommenden
Mittwoch, 17. Oktober, 15 Uhr, im
Feuerwehrhaus im Ortsteil Au statt.
Nach den Veranstaltungen mit ei-
nem Notar sowie einem Betreuungs-
verein wird jetzt ein Arzt über die
Notwendigkeit und Inhalte einer Pa-
tientenverfügung ausführlich infor-
mieren. Referent ist Dr. Ulrich Spies,
der neben seinen Ausführungen ger-
ne die Fragen der Teilnehmer/-innen
beantwortet.
Bei einer Patientenverfügung han-
delt es sich um eine vorsorgliche
Willenserklärung eines Patienten.
Sie wird wirksam, wenn der Betrof-
fene nicht mehr in der Lage ist, sei-
ne notwendige Zustimmung oder
Ablehnung zu einer Behandlungs-

maßnahme zu erklären. Sie ist für
Ärzte unmittelbar verbindlich, wenn
sie konkret abgefasst ist. Sie sollte
deshalb den tatsächlichen Bedürfnis-
sen und Vorstellungen des Betroffe-
nen entsprechen. Deshalb sollte sich
möglichst jede Person mit dem Inhalt
der Patientenverfügung beschäfti-
gen. Hierzu ist es sehr hilfreich und
empfehlenswert , insbesondere die
Beratung und Hilfestellung eines
Arztes zu berücksichtigen.
Wir möchten die Seniorinnen und
Senioren aber auch alle an diesem
Thema interessierten Mitbürger/-in-
nen ganz herzlich einladen und wür-
den uns über eine rege Teilnahme
freuen. Ein Fahrdienst wird ab 14.30
Uhr an den Haltestellen ehemaliges
Gasthaus Küfer, Heimatstube und
Volksbank angeboten.

Infoveranstaltung - Thema Patientenverfügung
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Kindergarten St. Christophorus
Weisenbach

Erntedank im Kindergarten
Ein Sämann streute Getreidesamen
aus. Ein Teil davon fiel ins Wasser, ein
anderer unter Steine, wieder ein Teil
auf den Weg. Dann aber gab es Kör-
ner, die auf fruchtbarem Ackerboden
landeten. Als eine Zeit vergangen
war, kehrte der Sämann zurück. Er

schaute im Wasser, unter Steinen und
auf dem Weg nach. Überall stellte er
fest: „Oh, schade, wieder nichts“. Als
er aber zum Feld gelangte, stand der
ganze Acker voll Getreide. Da freute
er sich und rief: „Danke lieber Gott“.
Dies war die Geschichte, die Herr

Pfarrer Holler vergangenen Freitag
unterstützend mit Tüchern, Samen,
Steinen, einer Figur usw. mit in den
Kindergarten brachte, um gemein-
sam mit uns Erntedank zu feiern.

Unsere Kinder hatten ihre Ernte-
dankkörbchen mitgebracht. Aus ver-
schiedenen Zutaten bereitete jede
Gruppe ihr Mittagessen zu, zu wel-
chem Herr Pfarrer Holler unserer Ein-
ladung Folge leistete.
In unserem Foyer trafen alle Kinder
zusammen um anschließend die Fei-
er gemeinsam zu begehen.

Nach der sehr einfühlsam erzählt
und gespielten Geschichte, sangen
wir das Lied: Pass auf, kleines Auge
was du siehst…, bevor die Ernte-
dankkörbchen gesegnet wurden.

Nachdem wir auch noch unseren
Kiga-Song zum Besten gegeben hat-
ten, verabschiedete sich Pfarrer Hol-
ler wieder.

Er wird uns sicherlich bald mal wie-
der im Kindergarten besuchen. -Es
war eine sehr schöne, auf Kinder
ausgerichtete Feier, für die wir uns
recht herzlich bedanken.

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst-
steht den Patienten in Notfällenvon
Montag bis Donnerstag jeweils ab
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr und
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
sowie vor Feiertagen ab 19Uhr bis
zum Tag nach dem Feiertag 8 Uhr
zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)
ZA. Matthias Storch
Hauptstraße 11, Gaggenau
Telefon 07225 97460

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag
8 Uhr

Dr. Huemerlehner/Schwinge

Fliederweg 3, Rastatt

Telefon 07222 23866

Apotheken

www.lak-bw.de

Der Dienst dauert von 8.30

bis 8.30 Uhr

Samstag, 13. Oktober

Marien-Apotheke, Hofstätte 4

Gernsbach, Telefon 07224 1637

Sonntag, 14. Oktober

Eberstein-Apotheke,

Beethovenstraße 30

Ottenau, Telefon 07225 70304

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Volkshochschule

Volkshochschule

Mit Beteiligung vieler Krankenkassen:
Qigong
Qigong - vereinfacht übersetzt "Le-
bensenergie-Übung" - ist eine chine-
sische Gesundheitsmethode, die auf
harmonische Weise Heilgymnastik,
Meditation, Körper- und Haltungs-
schulung, Bewegung und Atmung,
Wahrnehmungs- und Bewusstseins-
training, Kräftigungsübungen und
auch spielerische Tanzelemente ver-
bindet. Qigong bildet den aktiven
Teil der chinesischen Heilkunst.
Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Wollsocken, Decke, Unterlage.
301688WE - Weisenbach
Ulrike Wirtz
achtmal montags, ab 8. Oktober,
18.30 bis 19.30 Uhr, Kindergarten,
Weinbergstraße 7,
42 Euro bei elf bis 14 Teilnehmenden
/ 59 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden / 78 Euro bei fünf bis sieben
Teilnehmenden.

Internet-Einstieg in
die Welt des World Wide Web
Internet-Neulinge erhalten einen
Überblick über die Nutzungsmöglich-
keiten des World Wide Web sowohl
für die private als auch für eine mög-
liche berufliche Anwendung. Online
wird das Gelernte in der Praxis aus-
probiert. Für alle TeilnehmerInnen
stehen Internet-Plätze zur Verfü-
gung. So kann jeder unter Anleitung
seine erste Surf-Tour durch das Inter-
net machen. Windows-Kenntnisse
sind dafür Voraussetzung!
501704WE - Weisenbach
Volker Harbrecht
Freitag, 12. Oktober, 16 bis 18.15
Uhr, Samstag, 13. Oktober, 14 bis
16.15 Uhr, Johann-Belzer-Schule, 36
Euro bei elf bis zwölf Teilnehmenden
/ 51 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden / 67 Euro bei fünf bis sieben
Teilnehmenden.
Kursgebühr für Senioren:
31 Euro bei elf bis zwölf Teilneh-
menden / 43 Euro bei acht bis zehn
Teilnehmenden / 57 Euro bei fünf bis

sieben Teilnehmenden (zzgl. 15 Euro
für Lehrbuch)

Yoga für Kinder von 6 bis 11 Jahren
Yoga ist eine bewährte Entspan-
nungsmethode, die auch Kindern
zugänglich gemacht werden kann.
Die Kinder werden durch das Üben
ruhiger, ausgeglichener und körper-
bewusster. Yoga unterstützt die ge-
sunde Entwicklung der Wirbelsäule,
der Muskeln, Organe und Gelenke.
Die Kinder lernen Alltagsbelastun-
gen, Angst und Stress zu verarbeiten
und können ihre Fantasien ausleben.
Yoga macht Spaß und erobert schnell
die Kinderherzen.
Erkundigen Sie sich bei Ihrer Kran-
kenkasse wegen einer Bezuschus-
sung.
Bitte mitbringen: Decke bzw. Isomatte.
301506JWE - Weisenbach
Genia Diehr
sechsmal freitags, ab 12. Oktober, 17
bis 18 Uhr, Kindergarten, Weinberg-
straße 7, 37 Euro bei acht bis zehn
Teilnehmenden / 48 Euro bei sechs
bis sieben Teilnehmenden (Kursge-
bühr bereits ermäßigt.)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstraße 3, oder bei
der örtlichen Leiterin Ulrike Essig,
Leimengrübstraße 9; Telefon 07224
7372 oder über das Internet unter
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Arbeitsgemeinschaft Auer Vereine
und Musikkapelle Au

Treffen
Am Sonntag, 14. Oktober, treffen
sich die Vereine um 8.30 Uhr vor der
Heimatstube mit ihren Fahnen zum
gemeinsamen Kirchgang anlässlich
des Patroziniumfestes St. Wendeli-
nus.

DRK Ortsverein Gernsbach

Leben retten
durch eine Blutspende
Der DRK-Blutspendedienst bedankt
sich mit einer Treueaktion

Der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen bittet um eine
Blutspende am

Donnerstag, dem 11. Oktober
von 14.30 bis 19.30 Uhr
im DRK-Haus,
Am Bachgarten 9,
76593 GERNSBACH

Weil Treue jetzt besonders belohnt
wird: Alle Spender, die vom 1. Au-
gust 2012 bis 31. März 2013 dreimal
beim DRK in Hessen oder Baden-
Württemberg Blut spenden, erhal-
ten als Dankeschön einen exklusiven
Einkaufskorb oder alternativ ein ori-
ginal Schweizer Taschenmesser im
DRK-Design.

Blut spenden kann jeder Gesunde
zwischen 18 und 71 Jahren, Erstspen-
der dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der Ent-
nahme eine ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert
nur wenige Minuten.

Mit Anmeldung, Untersuchung und
anschließendem Imbiss sollten Spen-
der eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann.

Die nächste Altkleiderstraßensamm-
lung des DRK OV Gernsbach findet
tam Samstag, 20. Oktober, in der
Stadt Gernsbach sowie in den Ge-
meinden Loffenau und Weisenbach
statt.
Altkleidersäcke sind in größeren
Geschäften oder Banken erhältlich.
In den Stadtteilen und Gemeinden
werden Altkleidersäcke durch ehren-
amtliche Helfer verteilt.

Vereinsnachrichten Altkleidersammlung



Weisenbach 41 Seite 8

Fanfarenzug Weisenbach

Bonora
Nach den Auftritten in Donaueschin-
gen und Emmendingen geht es nun
am kommenden Wochenende zur
Erholung auf die Bonora. Zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften tref-
fen wir uns am Freitag um 16 Uhr,
am Proberaum. Die Verpflegung am
Samstag und Sonntag ist gesichert.
Und damit zuhause im Kühlschrank
nichts verdirbt, wird am Freitag das
Buffet durch Mitgebrachtes gefüllt.
Dabei soll ein jeder mitbringen, was
zuhause weg muss. Bis Sonntag wün-
schen wir allen viel Spaß.

FC Weisenbach Abteilung Fußball

Spielberichte und
Ergebnisse
Herren FCW – SV Michelbach 3:0

Als klare Angelegenheit für den FCW
stellte sich das Murgtalderby gegen
die Gäste aus Michelbach heraus.
Das junge Team steckte die Ausfäl-
le von Marius Ochsenfeld und Luca
Abondio problemlos weg und kon-
trollierte den SVM nach Belieben.
Bereits nach sechs Minuten schlug es
erstmals im Michelbacher Gehäuse
ein. Torschütze Julian Fortenbacher.
Fast mit dem Halbzeitpfiff gelang er-
neut Julian Fortenbacher mit einem
Flachschuss das 2:0 (44.) für den FCW.
Nach dem Seitenwechsel schaltete
man auf Weisenbacher Seite einen
Gang zurück. Den Schlusspunkt für
Weisenbach setzte Simon Dresel mit
dem 3:0-Endstand (85.).
Die Reserve des FCW gewann mit 1:0.

Frauen SV Ottenau - FCW 2:1

Nach den vielen Pokalverpflichtun-
gen bestritt der FCW am Samstag das
zweite Meisterschaftsspiel. Leider
gelang es den Spielerinnen nicht, die
gute Leistung des Verbandspokals
mitzunehmen. Obwohl man optisch
überlegen war und mehr Ballbesitz
hatte, waren es die Gastgeberinnen,
die die drei Punkte mitnahmen. Ot-
tenau hatte im gesamten Spiel zwei
Großchancen, die beide eiskalt aus-
genutzt wurden. Gegen harmlose
Gegnerinnen war man nicht in der

Lage, das Spiel an sich zu reißen und
es zu dominieren. Den 2:1 Anschluss-
treffer in der Schlussphase erzielte
Lisa Walter.

C-Juniorinnen

FCW - VFR Bischweier 2:1 (1:0)

Im ersten Heimspiel der neuen Sai-
son trafen die C-Mädels des FCW im
Murgtalderby auf ihre Altersgenos-
sinnen aus Bischweier. Es dauerte bis
zur 25. Minute ehe das inzwischen
hochverdiente Führungstor für die
C-Mädels des FCW fiel. Mit dieser
knappen 1:0-Führung ging es dann
in die zweite Hälfte. Zahlreiche Groß-
chancen wurden vergeben, bevor in
der 60. Minute endlich das zweite
Tor erzielt wurde. Der Anschluss fiel
in den letzten Minuten.

B-Junioren:

Pokal-Aus im Achtelfinale SG Ulm-
Lichtenau 1 - SG Forbach 1 3:2 (2:0)
Gegen einen starken Kreisligisten
aus Ulm gelang unserer Elf wenig
Konstruktives. Nach einem Abstau-
ber-Tor und einem direkt verwan-
delten Freistoß lag man nach 15
Minuten bereits deutlich zurück. In
der zweiten Hälfte machte die SG
mächtig Druck und schaffte mit viel
Laufaufwand den verdienten Aus-
gleich. Der Schiedsrichter entschied
dann abschließend die Partie durch
ein klares Abseitstor.
FV Ötigheim- SG Forb./Weisenb. 5:5
In einer äußerst turbulenten Partie
vor etlichen mitangereisten Fans
machte die SG von Anfang an mäch-
tig Druck und konnte schon früh mit
1:0 in Führung gehen. Der Gastgeber
ging binnen weniger Minuten je-
doch mit 1:3 und 2:4 in Führung.
Der Gegner nutzte in der 2. Hälfte
einen Konter geschickt zum 5:2 aus.
Die SG gab jedoch nicht auf und
konnte in der 60. und 69. Minute
zum 4:5 verkürzen. In der Schluss-
phase gelang der Ausgleich.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 12. Oktober
18 Uhr C-Junioren:
SG Weisenbach - SG Obertsrot
(Sportplatz Forbach)

Samstag, 13. Oktober
14 Uhr E-Junioren:
FC Gernsbach - FCW
15.15 Uhr B-Junioren:
SG Forbach - FC Lichtental
16.30 Uhr B-Junioren:
SG Forbach 2 - SG Ottersweier 2
(Sportplatz Hörden)
16.45 Uhr A-Junioren:
SG Hörden - SG Muggensturm (Sport-
platz Forbach)
Sonntag, 14. Oktober
11 Uhr D-Junioren:
FCW - FV Baden-Oos 2
13.15 Uhr Herren:
Türkiyemspor Selbach 2 - FCW 2
15 Uhr Herren:
Türkiyemspor Selbach - FCW
Mittwoch, 17. Oktober
19 Uhr B-Junioren:
SG Obertsrot - SG Forbach 2
(Sportplatz Gernsbach)

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Altersabteilung
Am Mittwoch, 17. Oktober, um 15
Uhr treffen wir uns im Gerätehaus
zum Vortrag von Dr. Ulrich Spies zum
Thema "Patientenverfügung und
Betreungsvollmacht".
Der Hausarzt im System der medizi-
nischen Versorgung.

Gesangverein Eintracht Au

Chorproben und Auftritte
Freitag, 12. Oktober, 19.30 UhrMän-
nerchor im Sängerheim
Freitag, 19. Oktober, 19.30 Uhrg e -
mischter Chor im Sängerheim
Sonntag, 21. Oktober, 14.30 Uhr
Auftritt Seniorennachmittag in der
Festhalle

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Vereinsausflug
Abfahrt zu unserem zweitägigen
Vereinsausflug ist am Samstag, 13.
Oktober, um 9 Uhr am Rathausplatz.
Für die Verpflegung im Bus ist bes-
tens gesorgt. Bitte pünktlich sein.
Voranzeige
Am Sonntag, 28. Oktober, finden die
diesjährigen Elferratswahlen statt.
Bitte Termin vormerken.
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Regenschirm-Sammelaktion

Wer hat einen oder mehrere defek-
te Regenschirme und braucht diese
nicht mehr? Dann besteht ab sofort
die Möglichkeit, diese Schirme bei
Peter Großmann, Steinedeckstraße
9, zu entsorgen.
Die Regenschirme werden zweckent-
fremdet und bekommen während
der Faschingszeit einen luftigen zen-
tralen Platz in unserem Ortskern. Um
rege Teilnahme durch unsere Mit-
glieder, Freunde und Gönner wird
gebeten. Auch wenn wir ein Karne-
valsverein sind - dies ist kein Scherz.

Katholischer Kirchenchor

Weisenbach/Au

Generalprobe
Heute Abend Generalprobe für Pat-
rozinium um 20 Uhr in der Kirche St.
Wendelin.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Kein Frühschoppen
Wegen des Wendelinusfestes am
Sonntag, 14. Oktober, fällt der Früh-
schoppen im Kolpinghaus aus!

LAG Obere Murg

Zweiter Platz bei
Meisterschaften
Arno Hamaekers vertrat die LAG-
Farben bei den Süddeutschen Mehr-
kampfmeisterschaften der Senioren
in Nieder-Olm am 29. September
und belegte im Dreikampf M70 Platz
2 mit 2.111 Punkten. Er lief die 100
m in 14,99 Sekunden, sprang 3,96 m
weit und stieß die Kugel 9,91 m.

Familiensieg bei den baden- würt-
tembergischen Meisterschaften im
Wurf-Mehrkampf

Dieser Wettkampf fand am 3. Ok-
tober in Mühlacker statt. Günther
Fändrich (M70) siegte klar mit 4.618
Punkten. Seine Leistungen: Hammer
45,27 m - Kugel 12,84 m - Diskus
38,35 m - Speer 38,66 m - Gewichts-
wurf 17,76 m.
Seine Ehefrau Erika gewann die

Klasse W50. Ihre Leistungen: Ham-
mer 40,84 m - Kugel 10,74 m - Diskus
25,90 m - Speer 24,13 m - Gewichts-
wurf 13,67 m

Kreisschüler-Vergleichskampf

am 3. Oktober in Bernhausen

Vier Nachwuchssportler wurden in
die Kreisauswahl nominiert. Der
Leichtathletikkreis belegte Rang
2 hinter Gastgeber Kreis Esslingen
und vor der Auswahl der Südpfalz.
Die LAG-Sportler hielten sich gut.
Anton Stößer (M14) belegte Platz
3 beim Weitsprung mit 4,92 m und
lief in der 4x100-m-Staffel II des
Kreises gute 48,53 Sekunden. Simon
Steininger(M14) sprang 1,47 m hoch.
Dies bedeutete den 5. Platz. In der
Klasse M11 erreichte Felix Merkel
Platz 3 beim Weitsprung mit 3,97 m.
Katharina Fernbach (W12) sprang
mit 1,21 m beim Hochsprung Best-
leistung und kam damit auf Rang 3.
Mit der 4x75-m-Staffel II des Kreises
lief sie in 43,33 Sekunden auf Rang 5
.
Aktuell www.lag-obere-murg.de

Termine

Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Terminkalender 2012 (In Klammer
Meldetermin bei Dieter Wunsch)

Bitte wegen Strafgebühren unbe-
dingt den Meldeschluss einhalten!

17. Oktober Zell am Hamersbach: Dt.
M. Berglauf
21. Oktober Panorama- (15 km),
Murglauf (6 km) und Genusslauf/
Nordic-Walking (10 km) der LAG
4. November Riederich: BW-Wald-
lauf (23. Oktober)

Wahlfünfkampf:

Die letzte Möglichkeit!

12. Oktober Weisenbach: 17.30 Uhr
Hürden alle Klassen,
Diskus Schüler/-innen
13. Oktober Bermersbach: 14.30 Uhr
Laufstrecken und andere Disziplinen
für das Sportabzeichen für alle Klassen.

Laufen, Nordic Walking und Stra-
ßenlauf für die Lebenshilfe Rastatt/
Murgtal am Sonntag, 21. Oktober
Bald ist es wieder so weit.
Murglauf 6 Kilometer: Weisenbach
(Turnhalle bei der Schule) - Au -
Wolfsheck Brücke - Langenbrand
Festhalle
Startzeit: 13.45 Uhr
Startgeld: 4 Euro
Urkunde für alle Teilnehmer und
Auszeichnungen für Sieger/-in des
Laufes

Panoramalauf 15 Kilometer:
Weisenbach (Turnhalle bei der Schu-
le) - Au Sängerheim - Stielrain - Ber-
mersbach - Montana - Gausbach -
Langenbrand Festhalle
Startzeit: 13.30 Uhr
Startgeld: 6 Euro
Urkunde für alle Teilnehmer und
Auszeichnungen für Sieger/-in des
Laufes.
Getränke auf der Strecke beim Stiel-
rain und Montana, Verpflegungs-
station mit Obst und Kuchen in Ber-
mersbach.

Genusslauf und Nordic-Walking 10
Kilometer (beides geführt) "Gemein-
sam starten, gemeinsam ankommen"
Weisenbach (Turnhalle bei der Schu-
le) - Au - Hardtkopfrundweg - Stiel-
rain - Bermersbach - Höllenweg zum
Montana - Pavillon Gausbach - Lan-
genbrand Festhalle
Startzeit: 13 Uhr, Startgeld: 4 Euro
Getränke auf der Strecke beim Stiel-
rain und Montana, Verpflegungs-
station mit Obst und Kuchen in Ber-
mersbach.

Straßenlauf 1.000 m Schüler/-innen
durch Langenbrand
Jahrgänge 1997 und jünger (auch
Buben und Mädchen im Kindergar-
tenalter)
Start: 15.45 Uhr, Startgeld: 2 Euro
Alle Kinder erhalten eine Urkunde
und eine Medaille. Bei Fragen bit-
te anrufen: Jochen Stößer, Telefon
07228 6259885 ab 17 Uhr oder Sylvia
Schmieder, Telefon 07223 942720.
Näheres zum Lauf unter www.lag-
obere-murg.de.
Die Online-Anmeldung ist bereits
freigeschaltet.
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Am 21. September begab sich die
Auer Musikkapelle nach zwölf Jah-
ren mal wieder auf Konzertreise.
Das Ziel war die Trompeterstadt Bad
Säckingen. Nachdem das Quartier
bezogen und die meisten sich mit
einem "kleinen Paprikaschnitzel"
gestärkt hatten, ging es auf in die In-
nenstadt. Dort wartete bereits eine
Nachtwächterin auf uns, die 50 gut-
gelaunte Auer durch die nächtliche
Altstadt von Bad Säckingen führte
und uns viel Interessantes erzählte.
Wir lernten den heiligen St. Fridolin,
den Kirchhofer Franz und seine Ma-
ria Ursula von Schönau kennen und
auch den redseligen Kater Hiddigei-
gei.

Leider hatte Petrus an diesem Abend
kein Einsehen mit uns, so dass wir
über die längste überdachte Holz-
brücke Europas sehr froh waren. Mit
einem Fuß in der Schweiz, dem an-
deren in Deutschland (egal Haupt-
sache trocken und auf der richtigen
Seite) warteten wir dort gelassen
den größten Regenschauer bei einer
kleinen Saft-/Schnaps-/Likörrunde
ab.

Eng aneinander gekuschelt (Regen-
schirme waren knapp) ging es dann
romantisch im Schlosspark weiter.
Wir erfuhren die Geschichte des

berühmten Liebespaares der Stadt,
welche die Grundlage für Victor
Ernst Scheffels bekannte Oper "Der
Trompeter von Bad Säckingen" wur-
de.

Den Abend ließ man zweigeteilt
ausklingen. Die einen machten sich
auf in den "Walfisch", die anderen
besuchten die rote Couch unseres
Quartiergebers. Wie auch immer, zu-
sammenfassend war dieser Abend in
zweifacher Hinsicht feucht-fröhlich.

Am nächsten Morgen wollte der
Himmel immer noch nicht so richtig
aufklaren, so dass wir unser geplan-
tes Konzert auf dem Rudolf-Eberle-
Platz kurzerhand ins Kurhaus ver-
legten. Die Zuschauer wurden dabei
nicht nur musikalisch verwöhnt, son-
dern durften auch von dem einzig-
artigen Apfel-Orange-Likör unseres
Musikers Friedhelm Hörth probieren.
Highlight hierbei war sicherlich das
Solo unseres ersten Trompeters Ste-
fan Krieg, der das Trompeterlied von
Säckingen sehr gekonnt und gefühl-
voll präsentierte.

Am Nachmittag stand eine Dampfer-
fahrt auf dem Rhein an und nach-
dem wir uns mit Kaffee und Kuchen
gestärkt hatten, holten wir auch hier
unsere Instrumente hervor und spiel-

ten beliebte Stücke zum Schunkeln
und Mitsingen.

Da Musizieren bekanntlich großen
Hunger macht, kam uns die vorzügli-
che Pizza im Schützengarten gerade
recht und mit gefülltem Magen ging
es abends weiter zur Weinprobe.

Hierbei wurden allerdings nicht nur
unsere Geschmacksnerven gefor-
dert, denn zuallererst sollten wir
sechs verschiedene Gerüche zuord-
nen. Manche rochen in allem immer
nur Stachelbeeren, aber den ein
oder anderen Treffer machte man
dann doch. Eindeutig muss aller-
dings festgestellt werden, dass das
mit dem Trinken dann doch am bes-
ten bei uns klappt. An diesem Abend
landeten fast alle Musiker auf der
roten Couch.

Am Sonntagvormittag besichtig-
ten wir das Trompetermuseum im
Schloss, welches das Größte der
Welt ist und wirklich sehenswert ist.
Manche Instrumente dort sind unbe-
zahlbar und viele berühmte Persön-
lichkeiten waren schon zu Gast und
nun auch wir. Rechtzeitig beendeten
wir die Führung um dem sonntägli-
chen Vorspiel des Trompeterliedes
im Schlosspark zu lauschen und wir
stellten fest, dass der "Trompeter
vom Murgtal" sich durchaus mit dem
von Säckingen messen kann! Den
Nachmittag gestaltete dann jeder
nach seinem Geschmack bevor es
Abends in bester Laune, nur etwas
müde, wieder Richtung Heimat ging.

Danken möchten wir unserem Vor-
stand Dieter Kast für die tolle Orga-
nisation dieser Reise und zum Schluss
bleibt nur mit den Worten von Victor
Scheffel zu sagen:

"Behüt' Euch Gott,
es war so schön gewesen,
behüt' Euch Gott,
es soll bald wieder sein."
(Liedtext aus der Trompeter-Oper -
leicht abgeänderte Version!)

Musikkapelle Au

Zu Gast in der Trompeterstadt
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Naturfreunde Weisenbach

Die Kegelsaison endet!
Am 18. Oktober ist der letzte Kegel-
donnerstag für die Herren. Bis zum
Donnerstag, 1. November, können
noch ausstehende Spiele für Damen
und Herren nachgeholt werden. Un-
ser diesjähriger Kegelausflug findet
am Samstag, 8. Dezember, statt. Nä-
here Infos folgen.

Öffnungszeiten

Am Sonntag, 14. Oktober, bleibt
das NaturFreunde-Haus ganztägig
geschlossen. Wir werden an diesem
Sonntag unsere Wanderung auf
dem Premiumweg „Dahner Felsen-
pfad“ durchführen. Der Weg ist ca.
14 km lang und es werden ca. 430
Höhenmeter überwunden. Wir wer-
den ca. vier bis fünf Stunden unter-
wegs sein, deshalb empfehlen wir
Rucksack-Verpflegung und natürlich
gute Wanderschuhe. Abfahrt wird
mit dem Reisebus um 8 Uhr vom Rat-
hausplatz sein. Die Kosten belaufen
sich für Mitglieder auf 10 Euro und
für Nichtmitglieder auf 15 Euro. Für
Senioren wird es eine Alternativ-
Wanderung geben, von ca. 6 km Län-
ge. Anmeldungen bitte auf der Liste
die im NaturFreunde-Haus aushängt
oder bei Hans-Peter Schaible unter
Telefon 40881. Gäste sind herzlich
willkommen!

Ab dem 1. November treten wieder
unsere Winter-Öffnungszeiten in
Kraft. Das heißt unser NaturFreunde-
Haus ist dann nur noch Samstag- und
Sonntagnachmittag von 14.30 bis 18
Uhr geöffnet.

Arbeitseinsatz

Am Freitag, 19. Oktober, wollen wir
im Sennel alle notwendigen Aufräu-

marbeiten durchführen, die für die
Winterzeit noch zu erledigen sind.

Zum Czech

Am Dienstag, 23. Oktober, fah-
ren wir wieder mit Paul und Gisela
zum „Czech“ nach Kürnbach. „Da
wo´s Viertele dienstags nur `en Euro
koscht“. Abfahrt ist morgens 8.50
Uhr am Bahnhof Weisenbach. Eine
Liste hängt im NaturFreunde-Haus
aus. Gäste sind herzlich willkommen!

Vorankündigung, bitte vormerken

Am Sonntag, 11. November, ab 11
Uhr findet wieder unser traditionel-
les Schlachtfest statt. Hierzu ist die
Bevölkerung herzlich eingeladen.
Nähere Informationen folgen dann
in nächster Zeit.

Auf die Socke fertig los ...
Wir wollen uns wieder am Montag,
15. Oktober, 18 Uhr im Naturfreun-
dehaus am Sennel in Weisenbach
treffen. Hier sitzen wir gemütlich
zusammen und stricken eine Runde
Socken.
Melanie Burger wird uns am Mon-
tag, 15., Mittwoch, 17., und Montag,
22. Oktober einen Sockenstrick-Kurs
anbieten. Bitte Stricknadeln in 3 bis
4 und helle Wolle mitbringen. Teil-
nehmen kann jeder, der gern strickt.
Beginn ist jeweils um 18 Uhr. Anmel-
dungen bitte über Melanie Burger,
Telefon 67368 oder Annett Schaible,
Telefon 0151 20123994.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Bestellannahme von Obst-
und Beerensträuchern
Ab sofort können beim Obst- und
Gartenbauverein Weisenbach Obst-
bäume und Beerensträucher bestellt
werden.
Bestellannahme bis Samstag, 27. Ok-
tober, bei Karl Großmann, Gaisbach-
straße 36, Telefon 5860.

Überörtlicher Frauenschnittkurs

Der Kreis- Obst- und Gartenbauver-
band Rastatt-Bühl e.V. führt am Don-

nerstag, 8. November, ab 19 Uhr und
am Freitag, 9. November, ab 9 Uhr
einen Frauenschnittkurs - von der
Frau für die Frau - durch. Der über-
örtliche Schnittkurs für Frauen wird
von der Kreisfachberaterin Hanne-
lore Dütsch-Weiß durchgeführt. Der
Schnittkurs beinhaltet die theoreti-
sche Vorbereitung am Donnerstag
sowie die praktische Unterweisung
am Freitag, ganztägig.
Der Kursinhalt ist auf den Schnitt von
Obstbäumen in ihren verschiedenen
Wuchsformen ausgelegt. Der Kurs
findet im Versuchs- und Lehrgarten
des OGV Loffenau statt. Die Kursge-
bühr beträgt 17 Euro.
Anmeldung bei Uli Borscheid, Vorsit-
zender OGV Loffenau, Telefon 07083
7811.

Schützenverein Weisenbach

Vereinsmeisterschaften
2012
Am Samstag, 13. Oktober, ab 13 Uhr
Kleinkaliber Standard
Königsschießen
Samstag, 13. Oktober, ab 13 Uhr
Sonntag, 14. Oktober, 10 bis 12 Uhr
Mittwoch, 17. Oktober, 18 bis 20 Uhr
Sonntag, 21. Oktober, 10 bis 12 Uhr

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladungen
Dienstagswanderer

Sie treffen sich am 16. Oktober um
13.15 Uhr am Bahnhof und fahren
nach Baden-Baden, wandern von
dort nach Balg zur Einkehr
.
Mittwochswanderer
Am 17. Oktober ist um 9.45 Uhr Tref-
fen am Bahnhof Gernsbach zur Fahrt
nach Loffenau. Dort beginnt die
Wanderung über Risswasen, Käp-
pele und die Sulzbacher Höhe nach
Bad Herrenalb zur Schlusseinkehr.
Telefon- Info unter 07222 34329.
Mitwandernde Gäste sind zu allen
Wanderungen herzlich willkommen.
Konditionswandern entfällt
Wegen Erkrankung der Wanderfüh-
rerin entfällt die für Sonntag, 13.
Oktober, vorgesehene Konditions-
wanderung.
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Aufruf zu Wandervorschlägen

Der Schwarzwaldverein steht bereits
jetzt in den Wandervorbereitungen
für das Jahr 2013. Für die Sonntags-
wanderungen erbitten wir von den
Mitgliedern und mitwandernden
Gästen Wandervorschläge und -wün-
sche, aber auch das aktive Führen
von Wanderungen an Sonntagen.
Wir würden uns freuen, wenn der/
die eine oder andere Wünsche und
Ideen einbringt und am besten auch
noch selbst eine Wanderung führt.
Wir danken für die Bereitschaft,
sofern nicht schon erfolgt, und bis
Ende Oktober die Meldung an unse-
re beiden Hauptwanderführer Elke
Feist unter Telefon 68592 und Friede-
bert Keck unter Telefon 07224 3561.

Schwarzwaldverein Ortsgruppe
Langenbrand

Mittwochswanderung
Die Mittwochswanderung des Mo-
nats Oktober muss ausnahmsweise
auf Dienstag, 16. Oktober, verscho-
ben werden.

Die Teilnehmer treffen sich hierzu an
diesem Tag um 9.30 Uhr am Bahnhof
Langenbrand und fahren ab hier mit
der Stadtbahn nach Oberöwisheim.
Von dort wird nach Neuenbürg zur
Besenwirtschaft „Guggugsnescht“
gewandert. Nach einem unterhalt-
samen Nachmittag geht es weiter
nach Odenheim, von wo aus mit
der Stadtbahn die Rückfahrt nach
Langenbrand angetreten wird. Die
Wanderzeit beträgt ca. 2 ½ Stunden.
Fahrkarten werden gesammelt be-
sorgt.

Eine Voranmeldung bis Sonntag, 14.
Oktober, beim Wanderführer oder
Adolf Gerstner, Telefon 07228 2461,
ist erforderlich.

Zu diesem sicherlich interessanten
und fröhlichen Unternehmen sind
alle Mittwochswanderer, Wander-
freunde sowie Gäste recht herzlich
eingeladen.
Wanderführer: Erwin Wörner, Tele-
fon 07228 1325.

Die 1. Herrenmannschaft verlor ihr
erstes Spiel in der Landesliga gegen
den Tabellenführer TTC Fessenbach
mit 4:9. Sehr früh geriet man mit 2:8
in Rückstand, der nicht mehr auf-
zuholen war. Dabei mussten einige
enge Spiele im fünften Satz an den
Gegner abgegeben werden. Die Wei-
senbacher Punkte erzielten Gerhard
Egner, Jürgen Burkhardt und das ge-
meinsame Doppel. Einen Erfolg steu-
erte noch Mario Schweyda bei. Am
Samstag, 13. Oktober, kommt um 17
Uhr der Tabellenletzte TTC Renchen
nach Weisenbach. Dabei hoffen die
Gastgeber einen wichtigen Sieg zu
erzielen.

Ihren ersten Punktgewinn erzielte
die 1. Jugendmannschaft im Aus-
wärtsspiel beim TTV Muckenschopf.
Es wurde ein gerechtes 5:5-Unent-
schieden erzielt. Über die gesamte
Spieldauer war der Spielstand ausge-
glichen, so dass beide Mannschaften
mit der Punkteteilung zufrieden sein
können. Dabei war Fabian Trapp mit
zwei Einzelsiegen beteiligt. Jeweils
einen Punkt im Einzel und im ge-
meinsamen Doppel gewannen Den-
nis Wörner und Enrico Kaak.

Bisher kam die 1. Damenmannschaft
in der Verbandsliga noch nicht rich-
tig zum Zuge. Wegen krankheits-
bedingten Ausfällen gingen beide
Spiele am Wochenende verloren.
Beim Heimspiel gegen den ESV Weil
II gab es eine klare 2:8-Niederlage.
Lediglich Regina Roflik und Mela-
nie Krieg konnten jeweils ein Einzel
für sich gewinnen. Beim Aufsteiger
GTM Rheinmünster konnten die Da-
men trotz großer Gegenwehr eine
5:8-Niederlage nicht verhindern. Da-
bei blieb des Spiel bis zum Stand von
5:5 ausgeglichen. Danach verloren
die Weisenbacherinnen den Faden
und konnten die Niederlage nicht
verhindern. Jeweils einmal waren
Regina Roflik, Nadja Wunsch, Mela-
nie Krieg und Silvia Merkel im Einzel
und Regina Roflik mit Partnerin Nad-
ja Wunsch im Doppel siegreich.

Sehr erfolgreich läuft es derzeit für
die 2. Herrenmannschaft in der Be-
zirksklasse, denn sie führen nach 4
Spielen mit 5:3 Punkten die Tabel-
le an. Im Heimspiel gegen den TuS
Durmersheim wurde der Gegner mit
9:0 deklassiert. Gegen den TV Bühl
gab es auch einen klaren 9:3-Erfolg.
Der Gegner konnte nur bis zum 4:3
mithalten, ehe die Weisenbacher
kein Spiel bis zum Sieg verloren. In
den Einzeln blieben Volker Mai und
Frank Fellmoser mit zwei Siegen un-
geschlagen. Die restlichen Einzel-
punkte steuerten Adrian Reiter, Ingo
Weiler und Alfred Großmann bei.

Einen harten Kampf hatte die 2. Ju-
gendmannschaft gegen den TSV Lof-
fenau auszutragen, ehe dieses Spiel
mit einem gerechten 5:5- Unent-
schieden endete. Daniel Esse blieb
dabei in seinen beiden Einzeln und
im Doppel mit Partner Dominik Seidt
ungeschlagen. Jeweils einen Einzel-
punkt erzielten Alexander Krieg und
Luca Roflik

Dagegen erspielten in ihrem ersten
Spiel die Schülermannschaft einen
klaren 6:1-Auswärtssieg beim TTV
Au am Rhein. Gleich zu Beginn ge-
wannen die Doppel Tristan Weiler/
Simon Weiler und Luca Roflik/Fabio
Krieg. Danach blieb Luca Roflik in
seinen beiden Einzeln unbesiegt. Fa-
bio Krieg und Tristan Weiler gewan-
nen jeweils einmal.

Einen Sieg und eine Niederlage gab
es für die Mädchenmannschaft. Im
Auswärtsspiel beim TTV Bühlertal
gewannen sie mit 6:3. Jeweils zwei
Einzelerfolge konnten Selina Betting
und Klara Schoch erzielen. Die restli-
chen Punkte steuerten Elisa Wörner
und das Doppel Selina Betting mit
Rowena Merkel bei. Dagegen verlo-
ren sie ihr Heimspiel gegen den TV
Bühl mit 3:6. Dabei konnte nur Seli-
na Betting im Einzel zweimal und im
Doppel mit Klara Schoch punkten

Turnverein Weisenbach, Tischtennis

Spielberichte und Ergebnisse
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Donnerstag, 11. Oktober
17 Uhr Frauengesprächskreis bei Frau
Karius in Weisenbach (Info über das
Pfarramt Forbach, Telefon 07228 2344

Samstag, 13. Oktober
15 Uhr Taufe des Kindes Chayenne
Vick in der evangelischen Kirche For-

bach (Pfarrer Gerhard Bub)

Sonntag, 14. Oktober

10 Uhr Gottesdienst im Gruppen-

raum der Weisenbacher Kirche (Pfar-

rer Gerhard Bub)

Dienstag, 16. Oktober

15.30 Uhr Andacht in der Kapelle

des Krankenhauses Forbach (Pfarrer

Bub)

Mittwoch, 17. Oktober

16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gruppenraum des Pfarrhauses in

Forbach

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisen-
bach

Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Sonntag,
14. bis Sonntag, 21. Oktober

Sonntag, 14. Oktober

28. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach: 9 Uhr Festgottesdienst
und Prozession zum Patrozinium.
Festpredigt Dekan Dr. Christian Her-
mes unter Mitwirkung des Kirchen-
chores und eines Streichensembles
mit der Messe Missa brevis von Theo-
dore Dubois (Pfarrer). Anschließend
Prozession begleitet von den Kom-
munionkindern und dem Musikver-
ein mit Abschlusssegen in der Kirche
Weisenbach: 11.15 Uhr Eine-Welt-
Verkauf im Belzerhaus
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzge-
bet

Dienstag, 16. Oktober
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 17. Oktober
Au: 8.30 Uhr heilige Messe, 1. See-
lenamt für Gertrud Krieg; verstorbe-
nen Mann in einem Anliegen (Pfar-
rer i .R.)

Donnerstag, 18. Oktober
Weisenbach: 7.30 Uhr Schülergottes-
dienst (Gemeindereferentin Feldin)
Weisenbach: 17.45 Uhr Beichtgele-
genheit (Pfarrer)
Weisenbach: 18.30 Uhr heilige Mes-
se (Pfarrer)

Freitag, 19. Oktober
Weisenbach: 8 Uhr Rosenkranzgebet
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 20. Oktober
Weisenbach: 10 Uhr Firmung (Dom-
kapitular Dr. Andreas Möhrle)

Sonntag. 21. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe
für die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde; zur Muttergottes von
der immerwährenden Hilfe in einem
Anliegen (Pfarrer)
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzge-
bet
Weisenbach: 14.30 Uhr Tauffeier
Melissa Martorana (Pfarrer)
Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
Nach dem Gottesdienst am Sonntag,
14. Oktober, findet im Belzerhaus
Weisenbach der Eine-Welt-Verkauf
statt.

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach-Au - Entspannungs-
abend mit Antje Dannenfeldt
Genießen Sie - entspannen Sie -
schalten Sie ab - werden Sie ruhig.
Ruhe ist die Quelle jeder großen
Kraft. Nehmen Sie sich eine Auszeit
und entfernen Sie sich gedanklich
vom Alltag. Begeben Sie sich auf
eine innere Reise, bei der Sie Stress
abbauen, die Phantasie und Kreati-
vität fördern und Ihr inneres Gleich-
gewicht stärken. Machen Sie eine
„Phantasiereise“.
Frau Dannenfeldt ist examinierte

Krankenschwester, Entspannungs-
pädagogin und Künstlerin. Die Ver-
anstaltung findet am Mittwoch, 24.
Oktober, um 19 Uhr im Gemeinde-
haus statt und dauert bis 21 Uhr. Die
Teilnahmegebühr beträgt 15 Euro/
Person. Bitte bringen Sie Isomatte,
Decke, kleines Kissen, bequeme Klei-
dung und warme Socken mit. Alle
Interessierten - auch Nichtmitglieder
- sind herzlich willkommen. Anmel-
dungen bis Montag, 22. Oktober, bei
Carmen Mahler, Telefon 4719.

Plauderstündchen
Am Donnerstag, 18. Oktober, findet
um 14.30 Uhr das nächste Plauder-
stündchen im Gemeindehaus statt.
Dazu laden wir alle Frauen recht
herzlich ein. Wer abgeholt werden
möchte, melde sich bitte bei Regina
Krieg, Telefon 932082 oder bei Maria
Krieg in Au, Telefon 40863. Wir freu-
en uns über jeden Neuzugang.

Kirchenbauverein St. Wendelin und
Frauengemeinschaft -
Patroziniumsfest am Sonntag, 14.
Oktober
Beim Patroziniumsfest besteht nach
dem Gottesdienst wie jedes Jahr auf
dem Platz zwischen Belzerhaus, Kir-
che und Gemeindezentrum die Mög-
lichkeit zu Gesprächen bei einem
Umtrunk. Die Musikkapelle Weisen-
bach, die an der Prozession und dem
Gottesdienst mitwirkt, spielt dazu
auf. Für den Kaffeetisch zu Hause
besteht die Möglichkeit sich am Ku-
chenbuffet im Gemeindehaus einzu-
decken.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH


